Deutscher Bundestag 
2.'Wahlperiode 
1953 


Drucksadie 920 


Der Präsident 

des Bundesrechnungshofes Frankfurt (Main), den 21. Oktober 1954 

Pr. 1/BD — 1320 — 337/54 


An. den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Rechnung des Bundesrechnungshofes für das 
Rechnungsjahr 1952 — Einzelplan XX — 

Bezug: § 108 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung 


Hiermit überreiche ich gemäß § 108 Abs. 3 der Reichshaushaltsord- 
nung die Rechnung (Anlage 1) und die Gesamtrechnung (Anlage 2) 
über den Haushalt des Bundesrechnungshofes — Einzelplan XX — 
für das Rechnungsjahr 1952 mit der Bitte, die Entlastung durch den 
Bundestag herbeizuführen. 

Die Rechnung ist von mir gemäß § 88 Abs. 4 der Reichshaushalts- 
ordnung geprüft worden. Den Herrn Präsidenten des Bundesrates 
habe ich gleichzeitig gebeten, die Entlastung durch den Bundesrat 
herbeizuführen. 


Mayer 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon 3551 




Anlage 1 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Einzelplan XX 


Rechnung 

über den 

Haushalt des Bundesrechnungshofes 

für das Rechnungsjahr 1952 



K , a P j - Titel 
tel 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

| 

Es sind 
aufge- 
kommen 

An Einnah- 
| meresten 
sind ver- 
1 blieben 

Summe 



DM 

i 

I DM ! 

DM 


Ordentlicher Haushalt 


* 

I. Einnahme 




i 

Bundesrechnungshof 





! 

Verwaltungseinnahmen 




i 

Einnahmen aus Dienstgrundstücken sowie von Miet- und ' 
Dienstwohnungsinhabern 

3 383,93 

— 

3 383,93 

2 

Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehrlich ge- 
wordener Geräte, Ausstattungsgegenstände, Drucksachen, 
Akten, von Altstoffen und dergleichen 

52,04 

4 

52,04 

3 

Gebühren und Strafen ; 

— 


— 

4 

Einnahmen aus Veröffentlichungen 

— 

— 

— 

5 

Erstattung von Verwaltungs- und Prozeßkosten ■ 


i 

— 

6 

Vermischte Einnahmen 

733,53 

— 

733,53 


! 

Allgemeine Haushalt seinnahmen 


i 


7/8 

i 

1 frei 

! ; 

— 

— 

— 

9 

i ; 

Rückeinnahmen aus Darlehen und Zinsen aus Darlehen . . . 

5 625,— 

— | 

5 625 — 


Summe Einnahme Kapitel 1 Titel 1 bis 9 

i 

9 794,50 


9 794,50 



4 





Haushalts- 
betrag für 
1952 

An Einnahme- 
resten sind aus 
dem vorange- 
gangenen 
Rechnungs- 

i 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Einnahmen 
(Spalte 6) 

Vermerke 


jahr über- 
tragen 


mehr 

weniger 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

! 

7 

8 

9 

10 

11 

12 



2 000,— 


2 000,— 



1 947,96 

2 000 — 



2 000 — 



2 000,— 

1 300,— 

— 

1 300,— 


566,47 

5 600,— 


5 600 — 

25 — 

— 

13 300,— 

— 

13 300,— 

1 008,93 

4 514,43 


| 

i 

I 

i 


3 505,50 


Zu Kap. 1 Tit. 2 

Die Einnahmen blieben hinter den 
Erwartungen zurück. 


Zu Kap. 1 Tit. 5 

Verwaltungs- und Prozeßkosten 
sind nicht angefallen. 

Zu Kap. 1 Tit. 6 

Die Einnahmen blieben hinter den 
Erwartungen zurück. Der Haus- 
haltsansatz war geschätzt. 


5 


K uf Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aus- 
gegeben 

i 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

! 


1 

DM 

DM 

DM 

1 ! 2 

3 i 

4 

; 5 

6 


II. Ausgabe 

a) Fortdauernde Ausgaben 

1 Bundesrechnungshof 

Persönliche Verwaltungsausgaben 

1 | Besoldungen 1 2 376 511,18, — 12 376 511,18 


Zulagen und Dienstaufwandsentschädigungen 343 192,56; — 343 192,56 


3 | Hilfsleistungen durch Beamte 143 268,94 — 143 268,94 


4 i Hilfsleistungen durch nichtbeamtete Kräfte 617 367,71 — 617 367,71 


5 i frei 
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Haushalts- 
betraq für 
1952 

(davon in 
den Nach- 


An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Rech- 


Mithin 

Gesamt- 

soll 


überplan- 

Gegenüber dem Gesamt- mäßige Aus- 
soll beträgt die Summe gaben, Haus- 
der Ausgaben haltsvor- 

(Spalte 6) griffe und 

_ _ außerplan- 


Vermerke 


trägen) 

DM 

nungsjahr 

übertragen 

DM 

DM 

mehr 

DM 

weniger 
' DM 

mäßige Aus- 
i gaben i 

DM 


7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 


Zu Kap. 1 

Der Aufbau des Bundesrechnungs- 
hofes konnte noch nicht vollstän- 
dig durchgeführt werden. Darauf 
sind im wesentlichen die Minder- 
ausgaben zurückzuführen. 


3 158 400,— 
(999 500,—); 


3 158 400,- 


781 888,82 


Zu Tit. 1 

Minderausgabe infolge Freiblei- 
bens von Planstellen. 


278 900,—: 
(9 700,—) 


284 200, — I 
(23 600,—) 


278 900,— 64 292,56 — 


284 200,- 


140 931,06 


Zu Tit. Z 

Hierin sind 105 949,19 DM Jahres- 
zuwendungen enthalten. Die Über- 
schreitung ist nach § 4 des Nach- 
tragshaushaltsgesetzes 1952 vom 
9. April 1953 genehmigt (BGBl. II 
S. 99). 

Zu Tit. 3 

Minderausgabe infolge Freiblei- 
bens von Stellen. 


599 100, — ; 
(132 300,—): 


599 100,— 18 267,71 — 


Zu Tit. 4 

Die Mehrausgaben werden durch 
Minderausgaben bei Tit. 3 gedeckt 
(§ 2 des Gesetzes über die Feststel- 
lung des Bundeshaushaltsplans für 
1952 — BGBl. II S. 605 — ). 


7 



Kapi- T . j Ausgaben 

tel Zweckbestimmung 


Es sind 
aus- 
gegeben 


An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 


Summe 


DM DM DM 



(1) 6 Unterstützungen für Beamte, Angestellte und Arbeiter. ... 6 045, — 3 680, — 9 725,— 

Die Mittel sind übertragbar. 


6a Unfallfürsorge nach dem Deutschen Beamtengesetz 206,05 — 206,05 


7 a) Trennungsentschädigung an versetzte Beamte und Ange- 
stellte 

b) Fahrkosten für versetzte und auswärts beschäftigte Be- 
amte und Angestellte zum Besuch der von ihnen getrennt 
lebenden Familie 


i 

111 621,68 — 111 621,68 

6 499,60 — 6 499,60 


8 Abfindungen und Übergangsgelder 


9/10 frei 


Summe Titel 1 bis 10 


3 604 712,72! 3 680,—! 3 608 392,72 



8 



8 500 — 
(1 800,—)! 



190 000, — 


Zu Tit. 6 (Spalte 5) 

Der Ausgaberest von 3 680 DM 
wird im Rechnungsjahr 1953 be- 
nötigt. 


Zu Tit. 6 a 

Ausgaben sind nur in der angege- 
benen Höhe entstanden. Der Haus- 
haltsansatz war geschätzt. 


Zu Tit. 7 

Die in Aussicht genommenen Neu- 
einstellungen kamen nicht voll zum 
Zuge, so daß die Mittel nur in der 
ausgewiesenen Höhe in Anspruch 
genommen wurden. 


Zu Tit. 8 

Die Mittel wurden nicht benötigt. 


4 539 800 —1 
(1 166 900,—) 


1 225— 4 541 025.— 82 560,27 1 015 192,55 
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Kapi- 

tel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aus- 
gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 



DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(i) 


Sächliche Verwaltungsausgaben 





11 

Geschäftsbedürfnisse 

35 938,55 

— 

35 938,55 


12 

Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und Ausstattungs- 
gegenstände in den Diensträumen 

6 285,91 


6 285,91 


13 

Bücherei 

13 499,86 

— 

13 499,83 


14 

Post-, Telegrafen- und Fernsprechgebühren sowie Kosten für 
private Fernsprechanlagen 

63 322,02 

— 

63 322,02 


15 

Unterhaltung der Dienstgebäude 

1 165,39 

— 

1 165,39 


16 

Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und Diensträumen 

183 941,58 

— 

183 941,58 


17 

frei 


— 

— 


18 

Haltung der Dienstkraftwagen und Krafträder 

21 194,09 

— 

21 194,09 


19 

a) Reisekosten . . • 

267 666,43 

— 

267 666,43 



b) Reisekosten zwischen Frankfurt (Main) und Bonn .... 

54 637,68 


54 637,68 


20 

Kosten für Sachverständige 

— 

— 

— 


21 

Umzugskosten und Umzugskostenbeihilfen 

63 109,13 


63 109,13 
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Haushalts- 
betrag für 
1952 

(davon in 
den Nach- 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Rech- 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben 
(Spalte 6) 

Überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvor- 
griffe und 
außerplan- 
mäßige Aus- 
gaben 

DM 

Vermerke 

trägen) 

DM 

nungsj ahr 
Überträgen 
DM 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 


7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

40 000 ,— 
(3 500 ,—) 

— 

40 000 ,— 

— 

4 061,45 

— 

Zu Tit. 11 bis 18 

Ausgaben waren nur in der ange- 
gebenen Höhe notwendig. 

7 000 ,— 

— 

7 000 ,— 

— 

714,09 

— 


15 000 ,— 
(3 000 ,—) 

— 

15 000 ,— 

— 

1 500,14 

— 


67 700 ,— 

— 

67 700 ,— 

— 

4 377,98 

— 


15 000 ,— 

— 

15 000 ,- 

— 

13 834,61 

— 


228 000 ,— 


228 000 ,— 


44 058,42 



(65 400 ,—) 







23 600 ,— 

— 

23 600 ,— 

— 

2 405,91 

— 


290 000 ,— 


290 000 ,— 



22 333,57 


Zu Tit. 19 

(30 000 ,—) 

60 000 ,— 


60 000 ,— 


5 362,32 

1 

Minderausgabe, weil infolge der 
Nichtbesetzung der vorgesehenen 
Planstellen örtliche Prüfungen und 
Erhebungen nicht in dem in Aus- 
sicht genommenen Ausmaß durch- 
geführt werden konnten. 

30 000 ,— 


30 000 ,— 


30 000 ,— 


Zu Tit. 20 







Ausgaben sind im Rj. 1952 nicht 
entstanden. 

119 000 ,— 


119 000 ,— 

_ 

55 890,87 



Zu Tit. 21 







Wiederausgabe, da die der Schät- 
zung des Haushaltsansatzes zu- 
grunde gelegte Anzahl von Woh- 
nungen nicht zugewiesen wurde. 
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KfP*- Titel 
tel 

i 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

! 

Es sind 
aus- 
gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 



DM 

DM j 

DM 

1 ' 2 

3 

4 

5 

6 

l 

i 

(1) ! 22 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

17,04 

— 

17,04 

23 

a) Vermischte Ausgaben 

442,10 

— 

442,10 

i 

b) Zuschuß an die Gemeinschaftsküche , 

! 

9 904,80 


9 904,80 

i : 

| 

24 : 

1 ' i 

| 

Zur Verfügung des Präsidenten für außergewöhnlichen Auf- 
wand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen . 

1 294,47 


1 294,47 

1 25/30 

frei 

1 

— 

— 

1 1 

! 

i ! 

Summe Titel 11 bis 30 

722 419,05 

— 

! 722 419,05 


Dazu Summe Titel 1 bis 10 

1 

! 3 604 712,72 

3 680,— 

3 608 392,72 


1 

Summe Ausgabekapitel 1 

4 327 131,77 

3 680 — 

4 330 811,77 
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An Aus- 


1 

Uberplan- 


Haushalts- 

gaberesten 


Gegenüber dem Gesamt- 

mäßige Aus-! 


betrag für 

sind aus 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

soll beträgt die Summe ! 

gaben, Haus- 


1952 

dem voran- 

der Ausgaben 

haltsvor- 

■ 

(davon in 

gegange- j 

(Spalte 6) 

griffe und 

Vermerke 

den Nach- 

nen Rech- 


außerplan- 


trägen) 

nungsjahr i 
übertragen 


mehr weniger 

mäßige Aus- 
gaben 


DM 

DM 

DM 

DM DM 

DM 


7 

8 

9 

10 11 

1 12 

13 


1 000 — 

i 

1 000,-1 

— 1 

i 

982,96 

j 

_ 

Zu Tit. 22 und 23 a 

Ausgaben waren nur in der ange* 
gebenen Höhe notwendig. 

3 000,— 

— 

3 000,— 

— 

2 557,90: 




12 000,— 

! 

j 

12 000,— 

i 

j 

2 095,20 


Zu Tit. 23 b 

Der Haushaltsansatz ist nach dem 
Planstellen-Soll errechnet worden. 
Da die Stellen nicht alle besetzt 
werden konnten, wurden die Mit- 
tel nicht in dem erwarteten Aus- 
! maß in Anspruch genommen. 

! 

Zu Tit. 24 

5 000,—; 


5 000,— 


3 705,53 

1 


Minderausgabe durch Einsparung. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


916 300,— 
(101 900,—) 

. 

916 300,— 


193 880,95 

| 

— 

i 

i 

i 

4 539 800,— 
(1 166 900,—) 

i noc 

, 1 

4 541 025, ; 

82 560,27 

1 015 192,55 

— 


5 456100 — 
(1268 800,—) 

| 1 225 — 

5 457 325,— 

82 560,27 

1 209 073,50 

5 126 513,23' 

— 



I 
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Kapi- 

tel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 

aus- 

gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 



b) Einmalige Ausgaben 






Bundesrechnungshof 




E 10 


Zur Deckung des Nachtrags 

— 

— 

— 



Summe Einmalige Ausgaben Kapitel E 10 

— 

— 

— 

Eil 

1 

Erstanschaffung von Büromaschinen, Büromöbeln und son- 
stigen Einrichtungsgegenständen einschließlich von Trans- 
portkosten, 4. Teilbetrag 

54 999,70 


54 999,70 


2 

(aus 

1949) 

Erstanschaffung von Büchern und Druckschriften für die 
Bücherei 

317,63 


317,63 


Summe Einmalige Ausgaben Kapitel Eil 

55 317,33 

— 

55 317,33 



Dazu Summe Kapitel E 10 

— 

— 




Summe der Einmaligen Ausgaben des ordentlichen Haus- 
halts des Einzelplans XX 

55 317,33 

I 

55 317,33 

i 
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15 





Titel 

tel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung j 

Es sind 
aus- 
gegeben 

! 

An Aus- 
1 gaberesten 1 
sind ver- 
blieben i 

Summe 



DM 

DM 

DM 

1 2 

3 S 

4 

5 

6 


Außerordentlicher Haushalt 


II. Ausgabe 


1 Bundesrechnungshof 

tneu) ! 

I I | . 1 

1 : Neubau eines Dienstgebäudes für den Bundesrechnungshof . 1 510 000, — ' 2 490 000, — '4 000 000, — 


Gesamtausgabe Außerordentlicher Haushalt Einzelplan XX 1 510 000, — ; 2 490 000, — 4 000 000, — 
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Haushalts- 
betrag für 
1952 

(davon in 
den Nach- 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Rech- 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

Gegenüber dem Gesamt- 
1 soll beträgt die Summe 
der Ausgaben 
(Spalte 6) 

überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvor- 
l griffe und 
außerplan- 

Vermerke 

trägen) 

DM 

! nungsjahr 
übertragen 
DM 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

mäßige Aus- 
gaben 

DM 


7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 


Zu Kap. 1 (neu) (Spalte 5) 

Der Ausgaberest wird im Rech- 
nungsjahr 1953 noch benötigt, da 
der Neubau erst in diesem Jahre 
beendet wird. 


i i i 

i 

1 

.i. & , ] 

4 000 000— — 4 000 000— — 

(4 000 000— ) ; 

| i 

4 000 000— — 4 000 000— — j 

(4 ooo ooo,—)' ; 

— — 

j ; i 

1 ; 
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Anlage 2 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Einzelplan XX 


Gesamtrechnung 

über den 

Haushalt des Bundesrechnungshofes 

für das Rechnungsjahr 1952 



Ein- 

zel- 

plan 

Kapi- 
: tel 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aufge- 
kommen 

An Einnah- 
meresten 
sind ver- 
blieben 

Summe 




DM 

DM 

DM 



A. Ordentlicher Haushalt 

i 

I. Einnahme 

i 

| I ' i ; 

1 i ! ! 

i I : 

XX 1 I Bundesrechnungshof j 9 794,50 — 9 794,50 
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Haushaits- 
betrag für 
1952 


An Einnahme- 
resten sind aus 
dem vorange- 
gangenen 
Rechnungs- 


Mithin 

Gesamt- 

soll 


Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Einnahmen 
(Spalte 6) 


Vermerke 



tragen 


mehr 

weniger 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 
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Haushalts- 
betrag für 
1952 

(davon in 
den Nach- 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Redl- 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben 
(Spalte 6) 

Vermerke 

trägen) 

DM 

nungsjahr 

Überträgen 

DM 

DM 

mehr 

DM 

weniger | 

DM 


7 

8 1 

9 

10 

n i! 

12 

5 456 100,— 
(1 268 800,—) 

1 225,— 

5 457 325,— 

82 560,27 

1 209 073,50 


105 000,— 


105 000,— 

— 

105 000,— 


— 

55 317,63 

55 317,63 

— 

— ,30 


5 561 100 — 

56 542,63 

5 617 642,63 

82 560,27 

1 314 073,80 


(1 268 800,—) 




1 231513,53 


4 000 000 — 
(4 000 000,—) 

— 

4 000 000,— 

— 

— 


9 561 100 — 
(5 268 800,—) 

56 542,63 

9 617 642,63 


i 

i 

1 231 513,53 
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